
Der typischen Buchtenfraß wird 

von den Käfern verursacht. 

(hier an Rhododendron) 

Bekämpfung des Gefurchten Dickmaulrüsslers 

mit insektenpathogenen Nematoden 
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Ausbringung der Nematoden 

Bekämpfungsmöglichkeit  

weiterer Dickmaulrüsslerarten 
Otiorhynchus appeninus  erfolgreich 

Otiorhynchus salicicola  erfolgreich 

Otiorhynchus crataegi  nicht erfolgreich 

Otiorhynchus smreczynskii  nicht erfolgreich 

Otiorhynchus ovatus  

in Erdbeeren 
 erfolgreich 

Phyllobius urticae 

in Erdbeeren 

 erfolgreich mit 

Steinernema feltiae 

Larven 

Puppe Eier 

Adulte 

10-12 mm groß, 

schwarzbraun gefärbt, 

flugunfähig, nachtaktiv 

Die Larven (3 Stadien) sind 2 bis 

10 mm groß, cremeweiß, bein-

los, haben einen braunen Kopf 

und leben im Boden an den 

Wurzeln 

Parasitierte Larven  

verfärben sich rotbraun. 

mit 5 Wo. geschlechtsreif, 

nur Weibchen (asexuelle 

Vermehrung), werden bis 

zu 3 Jahre alt 

ab April/Mai 

Juni bis Oktober 

Überwinterungsstadium 

ab März/April 

Schlupf 

Die Nematoden (aktive Stadien) sind 1 bis 1,5 mm groß, dringen 

über Körperöffnungen in die Larve ein und geben Bakterien ab 

Die Larven sterben ab. Die Nema-

toden vermehren sich, verlassen 

die Larve und parasitieren erneut. 

Riesenweibchen von  

Heterorhabditis spec. 

Anwendungszeit und Bedingungen 

im Freiland 
April und Mai sowie  

von August bis Mitte Oktober 

Im Gewächshaus 

und Wintergarten 
Ganzjährig (wenn beheizt) 

Bodentemperatur 12 - 25 °C 

Substratfeuchte normalfeucht 

Ausbringungsart im Gießverfahren (siehe Bild) 

Die Larven ernähren sich von 

den Wurzeln. 

Gefurchter 

Dickmaulrüssler 

Otiorhynchus sulcatus 

Nematoden 

Heterorhabditis spec. 


